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Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

88 Sitzung
J Berlin 8 Mai

12 Uhr Am Bundesrathstiſche Graf v Caprivi v Boetticher
von der Planitz

Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des Geſetz

die Friedenspräſenzſtärke des deutſchen Heeres
Die Friedenspräſenzſtärke ſollte demnach vom 1 Oktober 1898 bis

31 März 1899 auf 492068 Mann feſtgeſtellt werden für dieſelbe
Zeitdauer ſollte die r üu Dienſtzeit für Fußtruppen eingeführt
werden Die Zahl der Unteroffiziere ſoll ebenſo wie die Zahl der
Offiziere alljährlich durch den Etat feſtgeſtellt werden Vom 1 Oktober
1893 ſollte die Jnfanterie in 711 Bataillone die Kavallerie in 477
Eskadrons die Feldartillerie in 494 Batterien die Fußartillerie in
37 Bataillone die Pioniere in 24 Bataillone die Eiſenbahntruppen in
7 Bataillone und der Train in 21 Bataillone formirt werden

Die Kommiſſion hat die Vorlage abgelehnt
Heute liegen folgende Anträge vor
1 Die Abgg Althaus deutſchfr und Genoſſen beantragen die

Friedenspräſenzſtärke wie bisher auf 486 983 Mann feſtzuſtellen aber
die zweijährige Dienſtzeit für die Fußtruppen unter Aenderung des
Art 59 der Verfaſſung einzuführen

2 Abg v Huene Etr beantragt die Friedenspräſenz auf
479 229 Mann feſtzuſtellen und vom 1 Oktober 1893 folgende For
mationen beſtehen zu laſſen Jnfanterie 538 Bataillone und 173 Halb
bataillone Kavallerie 465 Eskadrons Feldartillerie 494 Batterien

en 37 Bataillone Pioniere 24 Bataillone Eiſenbahntruppen
7 Bataillone und Train 21 Bataillone Nach der Erläuterung bedeutet
der Antrag gegenüber der Regierungsvorlage eine Herabminderung der
Präſenz um rund 18800 Mann einſchließlich 1095 Unteroffiziere
darunter v ſich eine Herabminderung der Oekonomiehandwerker
um 2800 Mann Ferner findet durch Näichteinſtellung von rund
11000 Gemeinen für Unteroffiziersmanquements für die erſten Jahre
eine entſprechende Herabminderung ſtatt welche früheſtens im Laufe
von fünf Jahren nach und nach verſchwinden wird Die Minderkoſten
werden auf 9 Millionen Mark geſchätzt für das erſte Jahr außerdem
noch 4 Millionen Mark

3 Ein Antrag des Abg Graf Preyſing will die Friedenspräſenz
ſtärke auf 420 031 Mann feſtſtellen

Der Referent Abg Gröber Centr berichtet über die Kommiſſions
verhandlungen und ſchließt ſeine Ausführungen die ſonſt nur Bekanntes
enthalten mit folgenden Worten Wenn unſere Nachbarn im Weſten
und Oſten hoffen ſollten aus dem Zwieſpalt der Parteien in dieſer
Frage für ſich Vortheil zu ziehen ſo iſt dieſe Hoffnung gänzlich eitel
Das Ausland wird das deutſche Volk ſtets geeinigt finden wo es ſich
darum handelt das Vaterland zu vertheidigen Beifall Es handelt
ſich nur darum ob man das Vaterland beſſer ſchützt durch mehr
Soldaten und Mehrformationen oder dadurch daß man die natürlichen
Kräfte des Volkes im Frieden ſchützt und dadurch den Krieg am beſten

enera

vorbereitet Beifall
Reichskanzler Graf v Caprivi Von allen einzelnen Fragen der

Militärvorlage hat keine einen ſo breiten Raum eingenommen wie die
der zweijährigen Dienſtzeit Die Anhänger derſelben erkannten die
zweijährige Dienſtzeit an waren aber nicht geneigt die Konſequenzen
zu ziehen unter denen allein die verbündeten Regierungen dieſelbe be
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h e
willigen konnten Die Konſervativen aber hielten traditionell an der
dreijährigen Dienſtzeit feſt Jch kann es den Konſervativen nicht ge
nug danken daß ſie treu der Regierung zur Seite ſtanden und ihre
einzelnen Intereſſen unterdrückt haben Bravo rechts Lachen links
Wir haben die Ueberzeugung gewonnen daß die Wehrkraft ſo wie ſie
jetzt liegt nicht ausreicht Man entgegnet uns ſie reicht wohl aus
man ſtellt Berechnungen allerlei Art an Dieſe Methode kann keinen
oder wenigſtens nicht den Erfolg haben die verbündeten Regierungen
zu überzeugen Es iſt überhaupt nicht möglich durch irgendwelche
Art von Exempel feſtzuſtellen was dazu gehört zu ſiegen Man wird
eben nicht umhin können die Meinung Derjenigen deren Beruf es iſt
ſich mit militäriſchen Dingen zu beſchäftigen ein höheres Gewicht bei
zulegen als Laien die ſich nur hin und wieder damit beſchäftigen
Man hat durchblicken laſſen daß wir keine Roon und Moltke ſind
Als Roon und Moltke ihre Kriegslaufbahn betraten hatte der erſtere
nur den badiſchen Feldzug der Letztere nur eine Schlacht in Klein
aſien hinter ſich Die jetzigen Führer welche berufen ſind ihre Kraft
und Reputation im Falle eines Krieges einzuſetzen können doch auf
andere Kriegserfahrungen zurückblicken Man muß ihnen vertrauen
wenn ſie ſagen die jetzige Heeresverfaſſung Deutſchlands reicht nicht
aus Kein einziger Generalſtabsoffizier welcher mit der Vorbereitung
der Vertheidigung des Vaterlandes betraut iſt iſt der Meinung daß
die jetzige Heeresſtärke ausreicht Die verbündeten Regierungen ſind
wie früher der Meinung daß es ſich um die Zukunft die Exiſtenz
Deutſchlands handelt Unruhe links Wir würden uns an Deutſchland
auf das Schwerſte verſündigen wenn wir nicht dem Rathe der Offiziere
folgend dieſe Vorlage durchzubringen ſuchen Wir werden alle uns zu
Gebote ſtehenden verfaſſungsmäßigen Mittel anwenden um dieſe Ver
ſtärkung der Armee herbeizuführen Zuſtimmmung rechts Wir wollen
dadurch den Frieden erhalten Mein Herr Amtsvorgänger hat ſo wie
ich die Ueberzeugung gehabt daß die Armee verſtärkt werden müſſe
Jch nehme an es iſt Niemand im Hauſe der den Fürſten Bismarck
nicht für eine diplomatiſche Autorität hält wie ſie in Jahrhunderten
nur ſelten vorkommt Es können aber nicht immer Diplomaten erſten
Ranges an der Spitze der Geſchäfte ſtehen Selbſt Friedrichs des
Großen diplomatiſchem Talent iſt es nicht gelungen zu Zeiten den
Krieg zu vermeiden Werden wir zum Kriege gedrängt ſo wollen wir
ſiegen nicht unterliegen wir wollen die Herren des Schlachtfeldes bleiben
Unter äiſchen Mächten herrſcht eine gewiſſe internationale
Konkurrenz in Bezug auf die Heeresſtärke Keine Macht kann ſich dem
entziehen keine Macht kann abrüſten wenn man nicht den Grund der
Rüſtung beſeitigt ſonſt müßte man ſofort wieder von Neuem rüſten
Keine Macht kann dulden daß die andern in der Rüſtung vorſchreiten
denn jedes Stehenbleiben iſt ein Zurückgehen auf dieſem Gebiete Es
kann auch Niemand eine Garantie dafür übernehmen daß man mit
einer gewiſſen Truppenzahl nicht geſchlagen wird Man ſagt wir haben
nicht allein Vertrauen zur Armee ſondern das ganze deutſche Volk fürchtet
nur Gott Schön Wundervoll Aber man kann furchtlos ins Gefecht
gehen wie der größte Held der Welt allein man hat keine Garantie daß man
nicht geſchlagen wird wenn die Waffen und Mannſchaften nicht ausreichen
Wie Graf Moltke über die Stärke im Kriege dachte iſt aus ſeiner Denkſchrift
in dem Generalſtabswerke zu erſehen die ich bereits in der Kommiſſion
vorgeleſen habe Er ſagt darin unter Anderm Deutſchland kann ſich
gegen Frankreich allein wehren wäre es dazu nicht im Stande dann
könnte es nicht mehr beſtehen Wir haben nicht das Beſtreben der
politiſchen Offenſive aber wir haben das Bedürfniß in der Lage zu
ſein ſtrategiſch offenſiv ſein zu können d h einen Kriegsſchauplatz in
Feindes Land zu verlegen Wir ſind darauf angewieſen den Krieg
ſchnell zu Ende zu führen Ob wir heute noch im Stande ſind den
Feind abzuwehren ſelbſt wenn ich nur nach Weſten ſehe ich will nicht
von zwei Fronten ſprechen das mag dahingeſtellt ſein Wir haben
Grenzen wie kaum eine andere Nation man ſetzt ſich über die Schick
ſale der Grenzlande zu cavalierement hinweg Wir haben auf dem
linken Rheinufer eine nicht abgeſchloſſene Grenze an welcher eine große

Feſtung liegt Ungleich unglücklicher liegen unſere Grenzen im Oſten
Die Grenze iſt durch keine Gebirge keinen Fluß geſchützt Kann uns
das Schickſal dieſer Grenzlande gleichgiltig ſein Jſt es gleich

iltig ob Oſt und Weſtpreußen Poſen und Schleſien von Ruſſen
überſchwemmt wird Jch rufe die Vertreter der Stadt Danzig
auf Erinnert ſich Danzig noch was es von der Belage
rung auszuhalten hatte an Epidemien Hungers Feuers und Waſſers
noth Lebhafter ſind noch die Erinnerungen in der Pfalz Die Pfalz
mußte 1870 darauf gefaßt ſein der Kriegsſchauplatz zu ſein Was iſt
natürlicher als daß man gerade da ein lebhaftes Intereſſe dafür hat
daß die Streitkräfte Deutſchlands möglichſt verſtärkt werden damit der
Kriegsſchauplatz offenſiv in die feindlichen Gebiete verlegt werden kann
Ueber die Bewegung in der Pfalz iſt in den Zeitungen mit Geſpött
hingewieſen worden Warum haben wir denn Deutſchland geſchaffen
Um etwa unſere Grenzen preiszugeben oder um ein einig Volk von
Brüdern zu haben und nicht an der Grenze beim erſten Wetterleuchten
ſchutzlos dazuſtehen Wenn ElſaßLothringen der Kriegsſchaupla
werden ſoll heißt das die Reichslande für Deutſchland gewinnen J
glaube Deutſchland will die Reichslande ſchützen und ſie nicht preis
geben Beifall rechts Von den Gründen welche für die Militär
vorlage vorgebracht ſind iſt nicht ein einziger widerlegt worden man
hat vielmehr anerkannt die Militärvorlage iſt ein durchdachtes Werk
Man kam ſchließlich dazu Ja wir geben Euch nicht mehr ſeht nur
zu wie Jhrs macht Zwei Fragen ſchienen mit Recht geltend gemacht
werden zu können Die Unteroffizierfrage und die Frage nach der
Zahl der Tauglichen Die Militärverwaltung kann den Beweis bei
bringen daß dieſe Fragen nicht von Bedeutung ſind Ferner die
Deckungsfrage Man iſt bis zu ſehr kraſſen Uebertreibungen gegangen
man hat gemeint wir würden durch die Einführung der Steuern ein
Volk von Bettlern werden Heiterkeit Das glaube ich nicht Es iſt
klar daß die aufgelegten Laſten drücken daß Niemand gern mehr
zahlen will namentlich wenn ſein Abgeordneter ihm vorrechnet daß es
nicht nöthig iſt Aber ſicher iſt die hervorragendſten Volkswirthſchafts
lehrer ſind der Meinung daß die Militärlaſten auf den Kopf der Be
völkerung und überhaupt die Belaſtung auf den Kopf der Bevölkerung
Duke iſt als bei andern Völkern Wir halten die vorgeſchlagenen

teuern noch jetzt für die beſten wir würden aber wenn andere vor
9hlagen werden vom Reichstag darüber in Erwägungen eintreten

un wurde der Militarismus der alte Gaul aus den ſechziger Jahren
wieder aus dem Stall hervorgeholt neu aufgezäumt und ſo lahm er
war uns vorgeritten Er wurde als kulturfeindlich als antiparla
mentariſch bezeichnet Die Sozialdemokraten ſchmückten ihn mit dem
Beiwort der Moloch Zur Zeit der Militärreform in Preußen ging
das Wort Militarismus einher mit dem Söldnerheer Wenn Deutſch
land ſeine Kulturaufgabe erfüllen ſoll muß es doch erſt da ſein muß
es doch erhalten werden Jeder Menſch würde es vorziehen Aus
gaben für Kunſt Wiſſenſchaft Schule und Landesmelioration zu machen
das iſt ſelbſtverſtändlich Aber wo ſitzt in der Vorlage der
Militarismus Die Vorlage iſt auf das mindeſte Maß zugeſchnitten
es iſt keine vermeidliche Ausgabe darin enthalten Bei allem
Bemühen kann ich alſo dieſen Einwand nicht als gerechtfertigt
anerkennen Jch glaube im Gegentheil daß man an der
Armee Deutſchlands manche gute Seite erkennen kann Für die An
gliederung der neuen Provinzen für das Zuſammenſchweißen Deutſch
lands iſt der Kitt die Armee geweſen Man beruft ſich auf die Volks
ſtimme Gewiß es iſt Verſtimmung in vielen Landestheilen da man
wünſcht Verſchiedenes anders Jch will nicht darauf eingehen wie
weit dieſe Verſtimmung eine Folge unſerer ganzen modernen Geiſtes
richtung iſt welche keine Befriedigung aufkommen läßt Jch gebe auch
zu daß die Verſtimmung zunehmen kann wenn es nicht glückt der
Nation klar zu machen daß dieſe Vorlage nothwendig iſt Man ſagt
Warum aber im jetzigen Augenblicke eine ſolche Vorlage Wir können
nicht warten bis wir die Probe vor dem Feinde machen müſſen Oder
ſollen wir warten bis das Verlangen nach der Vorlage aus den Wahl
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Indeſſen ſchien ein Blick Magda s und ein verſtohlener
Wink mit der Hand den Volksſänger zu beſchwichtigen
wenigſtens begrüßte er den Gaſt mit erzwungener Höf
lichkeit

Heinrich war im Bewußtſein ſeiner ehrlichen Abſichten
ziemlich rnhig geblieben Er bot dem zukünftigen Schwager
die Hand und ſagte herablaſſend

Wir ſind einig geworden
Darf man fragen in welcher Sache ſagte Joszi

rauh
Jch habe um ſie geworben wie um eine junge Dame

die eben aus der Kloſterſchule kommt ich habe nämlich die
Abſicht Jhre Schweſter Magdalene zu heirathen

Wenn Heinrich eine große Wirkung dieſer Erklärung
erwartet hatte er ſich getäuſcht Der Volksſänger trat
zurück blickte Heinrich ſtarr an und brach dann in ein rohes
Gelächter aus

Magda miſſchte ſich nun ärgerlich ein indem ſie ihrem
Bruder zurief

Du ſcheinſt eine ſchlechte Lanne heimgebracht zu haben
wo haſt Du denn ſo lange verweilt
Lange brummte Joszi Du haſt recht Magda

R zu lange war ich fort auch mir will das ſcheinen
erde ein anderes Mal daheim bleiben s wird beſſer ſein
Schlechte Laune hm habe mein Geld verſpielt ſonſt

nichts und aus Deſperation über den Durſt getrunken
ach mein Kopf
Damit warf er ſich ohne weitere Rückſicht auf ſeinen

vornehmen Gaſt zu nehmen auf ein in der Ecke ſtehendes

59

Er hat getrunken und iſt ſchlechter Laune flüſterte

Magda ihrem jungen Verehrer zu deshalb würde er heute
Deinen Mittheilungen keinen Glauben ſchenken Warum
aber ſollen wir uns unſer junges Glück verkümmern laſſen
Gehe jetzt mein theurer Heinrich ich verſpreche Dir morgen
Vormittag in den Dornbacher Park zu kommen dort ſind
wir ungeſtört und wollen uns für heute entſchädigen

Heinrich ſchied zwar ungern doch tröſtete ihn die Aus
ſicht auf morgen Seinen Abſchiedsgruß erwiderte der zu
künftige Schwager nur durch ein unartikulirtes Brummen

dafür entſchädigte ihn Magda s zärtliche Umarmung
Sie hatte ihrem Geliebten nämlich das Geleite gegeben und
kehrte nachdenklich und langſam in das Gemach zurück

Die Trunkenheit Joszi s war eine fingirte geweſen denn
ſie war jetzt verſchwunden er ſaß aufrecht da und muſterte
ſie mit ſcharfen Blicken

Was ſchanſt Du mich an fragte ſie
Er ſchien ihre Frage gar nicht gehört zu haben ſondern

ſtarrte noch immer finſter brütend vor ſich hin endlich rief
er rauh

Jch habe mit Dir zu reden
Was iſt fragte Magda trotzig trat aber doch

nähetde Geſchichte mit dem Kavalier gefällt mir
nichtSo unterbrach ſie ihn mit ſpöttiſchem Lächeln wer

hat denn angefangen damit
Jch habe es ſatt verſtehſt Du mich

Sie ſchritt unmuthig im Zimmer auf und nieder das
ſchwere Armband hin und herſchiebend ſie war eine
Meiſterin in der Verſtellung aber ihr leicht bewegliches
Blut pulſirte zu raſch in den Adern ſo daß ihr Fühlen
und Denken ſich in ihren Zügen widerſpiegelte Joszi ver
ſtand es in ihrer Seele zu leſen und trotzdem liebte er
ſie mit jener verzehrenden Gluth die erſt mit dem Leben
erliſcht

Hüte Dich rief er Du ſinnſt auf Verrath Sobald
ich Gewißheit habe dann wehe Dir Zuerſt werde ich
Deinem Galan ſelbſt das Spiel verrathen und ihm ſagen
daß Du nicht meine Schweſter ſondern mein Weib biſt
verſtehſt Du mich jetzt

Magda war an das Fenſter getreten um ihr Antlitz
den forſchenden Blicken des Mannes zu entziehen ſie ſah
ein daß ſie Alles thun müſſe um Joszi über ihre wahren
Abſichten zu täuſchen und mit der ihr angeborenen Schlanu
heit ſuchte ſie ſich gewaltſam zu beherrſchen

Ein heiteres Lachen ausſtoßend wendete das junge
Weib ſich plötzlich um und ihre Arme um des Gatten Hals
ſchlingend ſagte ſie begütigend

Du wilder Menſch ſchämſt Du Dich nicht daß Du
mir ein ſo großes Unrecht anthuſt Haſt Du ganz ver
geſſen wie lieb ich Dich ſtets gehabt habe und dann
ſchau doch in den Spiegel

Er iſt reich und ich ein armer Teufel rief der Volks
ſänger immer noch mißtrauiſch

Doch Magda ſcherzte ſeine Beſorgniſſe hinweg Er
preßte ſie zärtlich an ſich und barg ſein Haupt an ihrer
Bruſt welche unter den Spitzenwolken ſtürmiſch wogte

Wie ſie es vorher gethan als Heinrich Helldorf ihr zu
Füßen lag ſo that ſie jetzt faſt gleichgültig blickte ſie
zu dem Manne nieder während ihre weißen Finger lieb
koſend durch ſeine Locken fuhren Dann glitt ein ſchlaues
häßliches Lächeln über die üppigen Lippen welches mehr
ſagte als tauſend Worte es vermocht hätten

12 Kapitel

Ein gefährlicher Nebenbuhler
Das Glück ſchien Robert Helldorf noch immer zu lächeln

ehe es ihm für immer den Rücken zuwandte das Leben
welches er jetzt führte war verſchönt durch Frida s Anmuth
und Geiſt und hatte wieder neuen Reiz für ihn gewonnen
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kreiſen kommt Heiterkeit links Wenn man auf Stimmungen Rück
ſicht nimmt dann liegt es nahe auch auf die Stimmung Rückſicht zu
nehmen welche im Lande vorhanden ſein wird am erſten Mobilmachungs
tage Dann brauchen wir die herzliche Theilnahme das entſchloſſene
Eintreten der ganzen Nation Unſer treten wird bedingt von dem
Gefühl welches wir ſelbſt von unſerer Stärke dem Feinde gegenüber
haben Die Stimmung wird nur dann eine gute und muthige ſein
wenn die Sicherheit vorhanden iſt daß Alles geſchehen iſt was ge
ſchehen konnte Dann wird es ſich nicht um Geldopfer bloß handeln
ſondern auch um Blutopfer die dann nicht geringer gemacht werden
können Wir werden aber an Blut ſparen wenn zur rechten die
Aenderungen vorgenommen werden die erforderlich ſind wenn
unſere Armee verjüngt wird Wir dürfen nicht das Gefühl
die Schwächeren zu ſein in der Nation aufkommen laſſen
Wenn die Militärvorlage nicht zu Stande käme würde im
Volk und in der Armee etwas von dem Gefühl zurückbleiben wir ſind
nicht mehr ſo ſtark wie früher Es wird die Zeit kommen wo eine
volle Patronentaſche mehr werth iſt als ein volles Portemonnaie Zu
dieſer Zeit ſoll uns nicht der Vorwurf treffen daß wir den richtigen
Augenblick verſäumt haben Die verbündeten Regierungen wollen das
Jhrige thun um das Bewußtſein zu haben daß ſie nichts verſäumt
haben Wir wollen nicht daß das Volk und die Armee eine Einbuße
an Selbſtgefühl erleidet Wir würden es ſchmerzlich empfinden wenn
die Militärvorlage abgelehnt wird Handel und Wandel wollen mit
Zuverſicht daranſ rechnen können daß ſie für längere Zeit nicht geſtört
werden Wenn die Militärvorlage nicht durchgeht wird auch für die
Landwirthſchaft eine Beunruhigung eintreten bei jedem politiſchenWölkchen wird man nach dem Wellerglaſe laufen um zu ſehen wie es

ſteht Wir würden die zweijährige Dienſtzeit nicht einführen können
und den verheiratheten Mann den Familienvater nicht an die Stelle
bringen können die ihm in Kriegsfällen zukommt Ein patriotiſcher
Mann der lange im Auslande gelebt hat ſagt daß er niemals ein ſo
peinliches Gefühl gehabt habe als jetzt während der Verhandlungen
über die Militärvorlage Wie wird es in der Preſſe des Aus
landes ausſehen wenn die Militärvorlage fällt Noch hält ſich die
Preſſe zurück Aber was nachher zu leſen ſein wird wird ſehr pein
lich ſein Man hat Gegenvorſchläge gemacht zunächſt die Miliz Jm
Reichstage wird ſich wohl dafür keine Mehrheit finden Aber es
giebt Richtungen weiche der Miliz vorarbeiten wie es Parteien giebt
welche der Sozialdemokratie vorarbeiten Denn wenn mau uns zu
muthet die zweijährige Dienſtzeit ohne Verſtärkung der Präſenz anzu
nehmen ſo iſt das der erſte Schritt auf der Bahn zur Miliz Der
Antrag Althaus wiederholt einen Antrag aus der Kommiſſion er iſt
heute den verbündeten Regierungen ebenſo unannehmbar wie er es
früher war Auch der Antrag des Grafen Preyſing der früher Lieber
hieß trägt die Spuren des beginnenden Miliz Syſtems an ſich Jn
ſeinem Wahlkreiſe hat Herr Lieber eine Rede gehalten in welcher er
ſagte Mögen auch die Forderungen der Regierung vollkommen be
rechtigt ſein ſo iſt das Beſtehen einer Partei wie das Centrum doch
noch wichtiger Vielleicht wird Herr Lieber in der Lage ſein mir
das Körnchen von Patriotismus welches in dieſer Rede enthalten iſt
nachzuweiſen Zuſtimmung rechts Herr Bebel hielt in der Kommiſſion
eine Rede über die politiſche Lage wie kein Regierungskommiſſar ſie
beſſer halten konnte Jch beſte er würde ſchließen mit der Forderung
Alſo bewilligen wir die Militärvorlage Heiterkeit aber er ver
langte eine Herabminderung der Präſenzſtärke Heiterkeit Der
Vorwärts brachte eine Reihe von Artikeln über die Frage Kann

Europa abrüſten Darin wurde die Jugenderziehung verlangt Unter
offiziere ſollten bei den Schulen angeſtellt werden Und was denkt ſich
der Verfaſſer Er ſchreibt Wenn die Unteroffiziere aus der Heim
lichkeit der Kaſerne und entrückt dem geheimen Prozeßverfahren an die
Oeffentlichkeit des Schulhofes kommen dann wird die rebelliſche Jugend
ſie ſchon Mores lehren Alſo den Vorgeſetzten ſollen Mores gelehrt
werden Jch begreife das bei den Sozialdemokraten aber ich bedauere
daß Andere ihnen dabei vorarbeiten Der Antrag von Huene iſt
dankenswerth aber ich kann mich darüber noch nicht äußern denn der
Antrag iſt den Regierungen noch nicht früher zugegangen als den Ab
geordneten Es muß erſt Rückfrage gehalten werden Ich zweifle
nicht daß die verbündeten Regierungen die Vorlage vorziehen Bei
den Erwägungen über den Antrag Huene wird auch die Rückſicht auf
die Möglichkeit der Neuwahl mitſprechen Die Regierungen verkennen
den Ernſt der Sachlage nicht Für Preußen und das Reich bin ich zu
der Erklärung ermächtigt daß ſie eine annehmbare Löſung der Frage
in dem Antrage erblicken Wir behalten uns vor wenn doch Neu
wahlen kommen ſollten die Konzeſſionen wieder zurückzunehmen Wir
treten auf den Boden des Quinquennats zu Weiterem haben wir uns
nicht verpflichtet Wir ſind bei der Zuſtimmung zum Antrag Huene
bis an die äußerſte Grenze gegangen Jch bitte kommen Sie mit uns
und bewilligen Sie das was für die Ehre und Sicherheit Deutſch
lands und Europas nothwendig iſt Beiſall rechts

Kriegsminiſter v Kaltenborn Jn der Kommiſſion iſt den Aus
führungen der Militärverwaltung Widerſpruch von verſchiedenen Seiten
entgegengeſtellt worden aber eine Wiederlegung haben ihre Gründe
nicht gefunden Die Vorlage bildet ein abgeſchloſſenes Ganzes aus
welchem einzelne Theile nicht herausgenommen werden können deshalb
mußte die n alle einzelnen Theile vertheidigen Die
Heeresverwaltung hat auch die Genugthuung gehabt daß z B bezüglich
der vierten Bataillone ſelbſt Gegner dieſer Einrichtung ſich ſchließlich
für dieſelbe erklärten Es war eine falſche Auffaſſung daß man immer
die zweijährige Dienſtzeit als die Hauptſache das Uebrige nur als den
Kaufpreis betrachtete während gerade die zweijährige Dienſtzeit nur ein
Mittel zur Vermehrung der Truppen auf dem finanziell e
Wege iſt Bezüglich der Zahl der Tauglichen hat die letzte Aushebung
ergeben daß noch eine große Anzahl von Tauglichen ſelbſt bei Ver
ſtärkung der Aushebung übrig bleiben wird Auch das Manquement
von Unteroffizieren wird gedeckt werden können und wir hoffen daß
dies in noch kürzerer Zeit der Fall ſein wird als in den ſechziger

Er ſchwelgte in den ſüßeſten n r als zuerſt
Frau Madeleine einen Stachel in ſein Herz ſenkte indem
ſie ihm von Edi s Beſuche erzählte

Frida s ſtille Freudigkeit beim Wiederſehen des heimlich
Geliebten war der Matrone ſehr bedenklich erſchienen und
ſie hatte das nicht verhehlt doch tröſtend hinzugefügt Jch
glaube nicht daß Frida ihren Freund liebt doch in dem
Herzen der Jungfrau regen ſich die erſten zarten Gefühle
noch iſt das unbeſtimmte Sehnen und Verlangen ihr ſelbſt
ein Räthſel und leicht könnte ſie dieſem Gefühl den Namen
Liebe geben und glauben daß ſie den Jüngling liebe des
halb wäre es beſſer offener um ſie zu werben und Jenemnicht Zeit zu laſſen das kindliche Her zu erobern Jch

kann vorläufig nicht mehr thun denn vor allem darf die
Vermuthung nicht wach werden daß wir beide im Einber
ſtändniß handeln

Ganz recht pflichtete Helldorf bei denm das wäre
der Weg mich bei Frida völlig zu diskreditiren Ein Be
werber den Eltern oder Vormünder protegiren ſpielt ſtets
eine traurige Rolle Aber ich kann jetzt noch nicht ent
ſchiedener vorgehen denn obgleich ich ſeit getrennt
von meiner unglücklichen Frau lebe und in Wahrheit von
ihr geſchieden bin müßte ich eine legale Scheidung doch
erſt treiben was auch ein ſchlechtes Licht auf mich werfen
würde

Da iſt s beſſer abzuwarten zumal die Erlöſungs
ſtunde der armen Leontine und auch die meine nahe
ſcheint Jnzwiſchen wollen wir unſere Aufmerkſamkeit ver
doppeln und ich bitte Sie dieſem jungen Manne Sie
nannten ihn Frida s Freund und den Pflegeſohn des Kapell
meiſter Faßler unter ſchicklichen Vorwänden den Zutritt
in Jhrem Hauſe zu verſagen

Dies verſprach die Wittwe zu thun und ſie hielt auch
ihr Verſprechen Jn Wirklichkeit verſtand ſie es als Edi
wiederkam und ſie zufällig allein antraf den Stolz des

General Auzeiger für Halle und den
Jahren Damit ſind die Bedenken wohl widerlegt welche in der
Kommiſſion geltend gemacht ſind Jch möchte das Haus bitten noch
in letzter Stunde ſeine Zuſtimmung zu dem Vorſchlage zu geben derdas erſtrebte Ziel auf die billigſte weiſe zu erreichen ſucht

Abg Frin v Huene Cir Es war für mich ein ſchwerer Ent
ſchluß mit meinem Antrag vor das Haus zu treten Jch weiß
nur eine kleine Zahl meiner politiſchen Freunde auf den Voden des
ſelben treten wird aber mich hat die Rückſicht auf die großen patriotiſchen
Intereſſen geleitet die hier auf dem Spiele ſtehen Beifall rechts
Was hilft uns die von dem Referenten gerühmte Einigkeit nach außen
hin wenn wir unſere Soldaten mit dem Stock anſtatt dem Gewehr in
die Schlacht ſchicken müſſen und dem Feinde nicht widerſtehen können
Tebhafte Zuſtimmung rechts Bereits bei der erſten Leſung habe ich

im Kreiſe meiner politiſchen Freunde keinen Zweifel darüber gelaſſen
daß mit dem Entgegenkommen das von uns zuerſt geboten wurdekeine Verſtändigung möglich ſei Ich habe allerdings nicht geglaubt
ſo weit entgegenkommen zu müſſen aber je mehr man ſachlich in die
Erwägung der Materie hineinſteigt um ſo mehr kann man ſich von
der Nothwendigkeit einer weiteren Bewilligung überzeugen Die zweite
Lefung liegt uns die Pflicht und das Recht guf allein hach der ver
antwortlichen Ueberzeugung zu entſcheiden Es b echt kein Zweiſel
darüber daß die allgemeine Dienſtpflicht geſetzlich vorhanden iſt wenn
der Kaiſer noch mehr Platz für Soldaten bei noch wer Verkürzung
der Dienſtzeit ſchafft ſo könnte ſich kein Staatsbüürger beſchweren wenn
er dienen aus Es kommt nur darauf an wie viel Koſten für die
Renorganiſation nothwendig ſind Mein Antrag beruht auf genauem

Studium Jch habe jede Poſition der Vorlage geprüft und eine weſent
liche Herabſetung der Forderung erzielt Jch habe namentlich bei den
Oekonomiehandwerkern eine erhebliche Herabmindernung herbeigeführt
im Intereſſe des Handwerks denn die Schneider und Schuhmacher
wurden durch die Vorlage verhältnißmäßig zu ſtark belagſtet
Sodann enthält mein Antrag eine Heradminderung der Etatsſtärke
einzelner Kompagnien Da mein Antrag ferner beſtimmt daß die
Unteroffiziermanquements nicht Dre Gemeine ausgefüllt werden
dürſen ſo fallen 11,000 Mann fort wenn die Unteroffizier
ſtellen voll beſetzt werden Was die neuen Bataillone anlangt ſo be
willigen wir prinzipiell nur Halbbattaillone mag nachher Se Majeſtät
ſie benennen wie er will Der zweite Theil meines Antrages betrifft
die Dauer der Dienſtzeit und zwar in dem Sinne den bei der erſten
Lefung Abg Dr Lieber und jetzt der Antrag Preyſing präziſirt haben
Der dritte Theil enthält die Uebergangsbeſtimmungen ein Antrag
ſührt eine jährliche Erſparniß von 10 Millionen herbei das macht in
fünf Jahren 50 Millionen das ſollte man doch nicht ſo gering an
ſchlagen erblicke in der Neuorganiſation die Entwickelung der
Spezialwaffe nach allen Seiten hin Der Reichskanzler mußte von der
Schwäche der Armee ſprechen ſo unerwünſcht das an ſich iſt An der
Vorlage an ſich hat Niemand weniger Freude als der Reichskanzler
und die Soldaten ſeibſt denn ſie legt ihnen eine Menge Arbeit urrd
Verantwortung anf Die Ablehnung der Vorlage wird auf das Aus
land keinen günſtigen Eindruck machen Was den Eindruck nach innen
anlangt ſo meine ich wenn eine Regierung einmal eine ſolche Vorlage
für nothwendig hält ſo hat ſie die heilige Pflicht mit allen v hen
mäßigen Mitteln ſie zur Durchführung zu bringen Aber Neuwahlen
werden unſer Land in ſchwere Erſchütterung bringen Ich habe die
Ueberzeugung daß wir direkt einem Konflikt entgegengeben Meine
Schultern ſind zu ſchwach um die Verantwortung dafür zu tragen
Lebhafter Beifall rechts Jch weiß daß andere Schultern ſtark genug

ſind Jch will die Verantwortlichkeit nicht übernehmen habe
darum meinen Antrag eingebracht der den Weg zur Verſtändigung
bietet Lebhafter Beifall rechts und bei einem Theil des Centrums

Abg v Manteuffel konſ beantragt die Vertagung der Sitzung
Die Anträge des Herrn v Huene ſind erſt heute vertheilt worden die
Fraktionen werden ſich darüber berathen müſſen zumal der Reichskanzler
den Antrag im Namen Prenußens als annehmbar bezeichnet hat

Abg Richter freiſ erkennt dieſen Grund nicht als berechligt an
will aber mit Rückſicht darauf daß eine große Partei die Vertagung
wünſcht und mit Rückſicht darauf daß wegen einer Beerdigungs
feierlichteit die Beerdigung des Staatsſekretärs Hanauer iſt auf 4 Uhr
angeſetzt die Sitzung doch abgebrochen werden ſoll dem Antrage nicht
widerſprechen

Darauf wird die Vertagung beſchloſſen
Perfönlich bemerkt Abg Gröber Ctr Wenn Freiherr v Huene

meinen Patriotismus den Patriotismus mit dem Stocke in der Hand
nennt ſo hat er meine Ausführungen nicht verfolgt Von einer Rüſtung
mit dem Stocke in der Hand habe ich nicht geſprochen Jm Uebrigen
hat Herr v Huene durch ſeine Rede gezeigt wie dehnbar und ver
änderlich gerade die militäriſchen Anſchauungen über das Nothwendige
und Unvermeidbare ſind Zuſtimmung links

Abg v Huene vperfönlich Allerdings hat Herr Gröber von einem
Patriotismus mit dem Stocke in der Hand nicht geſprochen Ich habe
mit dieſem Bilde blos darauf hindeuten wollen daß wenn das ganze
Volk wehrhaft ſein ſoll der Patriotismus auch nur wirkſam werden
könne wenn er wehrhaft ſei Wenn ich den Abg Gröber verletzt habe
ſo bedauere ich das es hat nicht in meiner Abſicht gelegen

Nächſte Sitzung Don 712227 1 Uhr Fortſetzung der zweiten
Berathung der Militärvorlage

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

4 Berlin 3 Mai Hofnachrichten Das Kaiſer
pagr iſt heute Vormittäg 10 Uhr von Karlsruhe abgereiſt von
dem Großherzogspaar und dem Erbgroßherzog zum Bahnhof ge
leitet Es fand eine fehr herzliche Verabſchiednug ſtatt Am Spät

jungen Künſtlers ſo lief zu i durch ihr kühl höſtiches
und abweiſendes Beuehmen daß Edi bei ſich beſchloß ſo
ſchmerzlich ihm dies anch war das ungaſtliche Hans nicht
wieder zu betreten

Er theilte der Geliebten dieſen Entſchluß mit da jedoch
die erbetene Antwort auf ſeinen Brief ausblieb ſchloß er
zuletzt ſehr richtig daß dieſer Brief nie in Frida s Hand
gekommen ſei was auch der Fall war da Netti das
Kammermädchen denſelben unterſchlagen und Helldorf über
bracht hatte

Edi ſann nun darüber nach wie er Frida heimlich einen
Brief übermitteln könne und es war ihm auch gelungen
ſein Ziel einmal zu erreichen doch nicht immer ſollte das
Glück ihm ſo günſtig ſein

Helldorf von Liebe und Eiferſucht verzehrt traute ſelbſt
einem ſo gut bezahlten Agenten nicht was die Ueberwachung
Frida s betraf und ſo verſagte er ſich zuweilen den Genuß
mit Frida beiſammen zu ſein unter dem Vorwande daß er
ſich unwohl fühle Dann ließ er ſich in einem geſchloſſenen
Wagen durch die Wienſtraße fahren und ſpähte zu ihren
Fenſtern hinanf

Dies that er auch hente wieder Die Fenſter waren
erleuchtet und unwillkürlich zauberte des Malers lebhafte
Phantaſie ihm des holden Mädchens Bildniß hervor als
er auf dem Trottoir gerade gegenüber von dem Hauſe das
Frida bewohnte einen Mann gewahrte der mit überein
ander geſchlagenen Armen unbeweglich dort ſtand und zu den
erhellten Fenſtern aufblickte

Die Laternen des Wagens verbreiteten ſo viel Licht
daß Helldorf ganz deutlich einen ſchönen jungen Mann
erkannte nach Fran Madeleine s Beſchreibung mußte
dies der Jugendfreund des Mädchens ſein gefährlicher
Rival ſein

Helldorf zuckte zuſammen als habe er unverſehens auf
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abend erſolgte die Ankunft im Nenen Palais bei Potsdam wo die
Kaiſerliche Familie von unn ab ihren Sommeranufenthalt nimmt

Für die diesjährige Nordlandreiſe des Kaiſers
werden nach Wilhelmshavener Berichten ganz außergewöhnliche
Vorbereitungen getroffen Der Kaiſer wird in dieſem Jahre auf
ſeiner Reiſe wie ſchon gemeldet von ſeiner Gemahlin und dem
Kronprinzen begleltet ſein Die geſammte Manöverflotte ſowei
die ihr angehörenden Schiffe dienſtlich abkömmlich ſind ſoll der
kaiſerlichen Familie auf dem ſüdlichen Theil der Nordlandreiſe das
Geleit geben

den Schweizer Bundespräſidenten Schenk
hat der Kaiſer folgendes Telegramm gerichtet Es liegt Mir am
Herzen Jhnen beim Verlaſſen des Schweizer Bodens Meinen und
der Kaiſerin aufrichtigſten Dank für die freundliche Begrüßung
ſeitens des Bundesrathes und für den ſympathiſchen Empfang
der Uns ſeitens des Schweizer Volkes zu Theil geworden zu
an und Jhuen als dem ren der Schweiz und

ürger Meine beſten Wünſche für die Gegenwart und Zukunft
des Landes auszuſprechen

Der Großherzog und die Großherzogin von
Mecklenburg Strelitz ſind zu längerem Aufenthalt nach
London abgereiſt wo dieſelben im engſten Famillenkreiſe das
Feſt ihrer goldenen Hochzeit begehen werden Jn Nenuſtrelitz
ſoll am 2 Juli eine Nachfejer ſtattfinden

Der Bu de ratt wird am morgigen Donnerstag
eine Plenarſitzung abhalten Anf der Tagesordnun pet an erſter
Stelle der von Preußen beantragte n etreffend die
Gewährung von Unterſtützungen an Jnvalide aus den Kriegen von
1870 und an deren Hinterbliebene behufs der Gleichſtellung mit
denen des Kriegs von 187071

Das Herrenhaus beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung
die aus dem Abgeordnetenhauſe herſiberkommenden neuen Stener
reformvorlagen vorläufig der Wahlgeſetzkommiſſion zur Prüfung zu
überweiſen Alsdann wurde der Geſetzentwurf betr Nuhegehalts
klaſſen für die Lehrer und Lehreriunen an den öffentlichen Volks
ſchulen mit der Aenderung augenommen daß das Geſetz am
1 Jnli in Kraft treten ſoll

u a der Jnfanterie v Werder der dentſche
Botſchafter am ruſſiſchen Hofe traf heute früh mit Urlanb ans
Petersburg in Berlin ein Der ruſſiſche Botſchafter am Berliner
Hofe General Graf Schuwalow hatte ſich am Vormittag von
der ruſſiſchen Botſchaft nach dem Hotel Briſtol begeben um dem
General v Werder dort einen Beſuch abzuſtatten

Jn kritiſchen Augenblicken wechſeln die
in häufig Auch die hoffnungsvolleren Ausſichten die

ſich am Montag plötzlich der Militärvorlage eröffneten ſind
inzwiſchen wieder einmal durch dunkles Gewölk verhüllt worden
Aber die Thatſache daß z dem neuen Kompromiß auch die Zu
ſtimmung des Kaiſers bereits erfolgt iſt und daß unausgeſetzt
daran gearbeitet wird die noch fehlende Mehrheit zuſammen zu
bringen berechtigt wohl dazu die Hoffnung auf eine Verſtändigung
noch nicht fallen zu laſſen

Reichskanzler Graf Caprivi ſoll geäußert haben
falls der Antrag Huene in der zweiten Leſung der Militärvorlage
gegen eine ſehr große Minderheit abgelehnt würde und noch Aus
ſicht auf das Auwachſen derſelben zu einer Mehrheit bis zur
dritten Leſung wäre ſo würde die Entſcheidung über die Auflöſung
bis zu der eventuellen dritten Leſung verſchoben werden falls
aber eine erhebliche Mehrheit ſich in der zweiten Berathung gegen
den Antrag erklärte ſo würde die Anflöſung alsbald erfolgen

Die Hamb Nachr ſchließen einen Artikel über das
Kompromiß in Sachen der Militärvorlage wie folgt Daß
die jetzige Militärvorlage die es der Mehrheit der Nation
hat glauben wir nicht das glaubt auch die Regierung ſelbſt nicht
ſonſt würde ſie ohne Zweifel aufgelöſt haben um ihre Vorlage
durch ein eklatantes Vertrauensvotum der Wähler zu decken Wenn
die Vorlage trotzdem mit allen Mitteln des Druckes über den die
Regierung verfügt und mit Hilfe der Furcht der Fraktionspolitiker
vor Verluſt bei Neuwahlen durchgebracht wird ſo wird ſich dies
in der Zukunft ebenſo ſchwer rächen wie ſich die früheren Ver
ſündigungen an dem Jntereſſe der Wähler bei den inzwiſchen ſtatt
gehabten Erſatzwahlen ren haben

Graf Balle r hat den Vorſitz der Centrums
fraktion des Reichstages niedergelegt und zwar nach Schluß
der geſtrigen r tzung in welcher die Oppoſition gegen den
Antrag von Huene ſich in ſehr faden Ausdrücken gegen die Mit
glieder erging welche für die Kompromißvorſchläge eintreten

Zur Feier des 25jährigen Biſchofsjubiläums
des Kardinals Krementz prangte heute Köln im Flaggen
ſchmuck Zwölf Biſchöfe viele Aebte Hunderte von Geiſtlichen
zahlreiche Abordunngen der ganzen Diözeſe begleiteten in feſtlichem
Zuge den Kardinal zum Dome Die Feſtpredigt hielt Biſchof
Korum Die Vertretungen der Stadt der Provinz des
rheiniſchen Adels und zahlreicher Städte überbrachten Glückwünſche

S Der größte und werthvollſie Theil der früheren
Aufzeichnungen Emin Puſchas iſt bei dem Gouvernement

eine Natter getreten und ſeine brenneunden Blicke hafteten
feſt auf dem ſchönen Antlitz des re

Langſam fuhr der Wagen vorbeſ der Maler ließ den
ſelben in kleiner Entfernnug halten von hier aus vermochte
er den Beobachter zu ſpielen

Der junge Mann ſchien bereits ungeduldig zu werden
er ſchritt ſchneller auf und nieder entfernte ſich jedoch nicht
weit von der Stelle die er anfangs inne gehabt

Plötzlich ſprang er mit einigen ſchnellen Sätzen in die
Mitte der Straße bückte ſich zur Erde nieder und hob
einen Gegenſtand der dort lag anf Dann blickte er noch
einmal zu den erleuchteten Fenſtern von Frida s Wohnung

re ſchwenkte ſeinen Hut wie zum Gruße und entfernte
ſich eilig

Helldorfs inſtinktartige Regung war den Nebenbuhler
zu verfolgen einzuholen und zur Rede zu ſtellen Doch
zugleich erwog er daß dies ebenſo erfolglos als unvorſichtig
ſein würde denn der junge Mann hätte ſicher Alles in Ab
rede geſtellt und zu beweiſen war ihm ſchließlich nichts

d zwiſgen ſann der Maler darüber nach was Jener
wohl am Boden aufgehoben habe

War es ein Brief geweſen Das ſchien wahrſcheinlich aber dann war Fuba mit dieſem ſogenannten

Freunde im geheimen Einverſtändniß
Dieſer Gedanke jagte alles Blut aus Helldorfs Waugen

W beſchloß ſich um jeden Preis Gewißheit zu ver
ffen
Daheim augelangt ließ er den Detektiv Breinert rufen

nud weihte ihn in ſeine Herzenswünſche ein

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 4 Mai Halle unterhalb 1,74
Trotha 1,32 3 Mai Calbe Oberpegel 1,30 Unter
pegel 0,08 Dresden 0,81 Magdeburg 1,20
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in Dar Salaam wohl anfbewahrt worden und wird nunmehr
nach Neiſſe abgeſandt werden ſo daß man annehmen kann daß
die Beobachtungen Emins der Wiſſenſchaft nicht verloren gehen
Ferida die kleine Tochter Emin Paſchas ſoll von Bagamoyo
wo ſie bisher in Pflege gegeben war nach Dentſchland
überflihrt werden Sie wird von Fränlein Melanie Schnitzler
der Schweſter Emins in Neiſſe aufgenommen und erzogen

Jn einer Berliner Antiſemiten Verſammlung
wugde ein Lieutenant von Borke ermächtigt eine von ihm vor
geſchlagene Reſolution gegen die Errichtung eines Heine Denk
wmals in Mainz abzuſenden

örſter daß er ſich von Ahlwardt losſage da dieſer
dewelsloſe Behauptungen aufſtelle ſich alſo ſeiner hohen Miſſion
als Volksvertreter nicht bewußt ſei

Oeſterreich Ungarn
Peſt 3 Mai Jn Erwartung der Ankunft des Kaiſers

waren bereits um 4 Uhr früh ſämmtliche nach dem Bahnhof
führenden Straßen von einer großen Menſchenmenge beſetzt die
Häuſer ſind reich dekorirt Auf dem Bahnhofe hatten ſich der
Minlſterpräſident Dr Wekerle mit den übrigen Miniſtern zahl
reiche Abgeordnete ohne Unterſchied der Parteiſtellung darunter
Graf Apponyi und Koloman DTisza die Biſchöfe ſowie Ver
treter der Gemeinde und zahlreiche andere Perſönlichkeiten einge
funden Der Kaiſer traf um 5 Uhr 40 Min Morgens ein und
wurde mit brauſenden Eljenrufen empfangen Er zeichnete den
Miniſterpräſidenten Dr Wekerle durch eine Anſprache ans reichteden Miniſtern und dem Erzbiſchof Chacgta die Hand ſprach auch

den Abgeordneten Tisza ſowie den Bürgermeiſter an und fuhrſodann unter Gitenenſen der dichtgedrängten Spalier bildenden

Menge in einer Hofequipage der zahlreiche andere Wagen folgten
nach der Hofburg

Schweiz

Artikel über den Beſuch des deutſchen Kaiſers Beachtens
werth iſt folgende Betrachtung der Neuen Züricher Zeitung

Die Schöpfung des deutſchen Reiches war uns Schweizern willkommen weil e den alten vollauf berechtigten Tranm der beſten

Männer deutſcher Nation erfüllte und wir der Anſicht ſind daß
jedes Volk ein Recht auf Selbſtbeſtimmung und Erfüllung ſeines
Staatsgedankens habe Unſere Sympathien haben ſich aber ſeit
1870 gewaltig geſteigert je mehr Deutſchlands Führer den
ernſten Willen bekundeten die ungeheure Macht die in
ihren Händen liegt ſtatt ſie zu mißbrauchen an die
Erhaltung des europäiſchen Friedens zu ſetzen und
nichts macht den jungen Kaiſer bei uns volksthümlicher als
die Wahrnehmung daß er dem man vor ſeiner Thronbeſteigung
kriegeriſchen Ehrgeiz nachſagte ſein hohes Streben in friedlichen
Reformen im ſozialen Leben und in der Kunſt zu befriedigen
ſucht

J talien
Rom 3 Mai Der Pap ſt ſoll wie die Daily News

über Wien erfahren im Laufe der Unterredung mit dem deutſchen
Kaiſer erklärt haben es ſei unrichtig daß er die enge Frennd
ſchaft zwiſchen Frankreich und Rußland begünſtige damit
dieſe den Dreibund erfolgreich angreifen könnten Der päpſtliche
Stuhl würde niemals ruhiger Zuſchauer bleiben wenn das katho
liſche Oeſterreich von Rußland gedemüthigt und vielleicht gezwungen
werde von Katholiken bewohnte Provinzen abzutreten Er ſei dem
Dreibund nicht unfreundlich geſinnt aber er müßte ſein
Aeußerſtes thun um Frankreichs Stellung unter den europäiſchen
Großmächten zu hüten da dies ſeine einzige Hoffnung ſei dieUnabhängigkeit des päpſtlichen Stuhles wiederhergeſtellt zu ſehen

Frankreich
Paris 3 Mai Gladſtone s Erklärungen über

Egypten erregen hier lebhaften Unwillen Die Blätter fordern
die Regiernug auf die Frage nicht mehr zur Ruhe kommen zu
laſſen und England immer wieder an ſeine feierlichen Verſprech
nungen zu mahnen

Der Matin veröffentlicht folgende allerdings un
verbürgte Statiſtik Rußland könne 1100000 Mann anfKriegéfuß ſetzen mit 2356 Kanonen und 2 Millionen Reſerven

Frankreich könne innerhalb vierzehn Tagen 2 Millionen mit
1800000 Mann Reſerven ausrüſten

Großſzbritannien
London 3 Mai Der Standard ſchreibt die Re

gierung Dentſchlands thue Unrecht ſich nicht mit der Oppo
ſition zu verſtändigen Das Blatt ſpricht die Hoffunng aus daß
die a utſchen nicht weniger patriotiſch als die Franzoſen ſein
werden

Das Unterhaus nahm in zweiter Leſung die Bill be
treffend die Beſchränkung der Arbeitszeit in den Berg
werken auf acht Stunden mit 279 gegen 201 Stimmen alt

Unter dem Vorſitz des Lordmayors wurde heute Nach
mittag in der Gnildhall eine äußerſt enthuſigſtiſche hauptfäch
lich ans Bankiers und Kaufleuten beſtehende Verſammlung abge
halten um gegen die e h zu proteſtiren

Jn Hüll zerſtörte eine durch Brandſtiftung hervor
gernfene Feuersbrunſt die am 23 April ſchon einmal abgebraunte
Schneidemühle welche inzwiſchen von nichtunioniſtiſchen Arbeitern

wiederhergeſtellt worden war Es wurden acht Häuſer in
Aſche gelegt Die Ausſtändigen erklärten ſie ſeten entſchloſſen
ſechs Monate hindurch Widerſtand zu leiſten Jn Dundee
nimmt der Ausſtand der Jute Arbeiter infolge einer Lohn
herabſetzung von 50 zu 19000 Arbeiter feiern

Tohkales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 4 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 5 Mai er Nachmittags 5 Uhr im

Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer
Tagesordnung

1 nan auf Entfernung der Sand und Kiesſchicht vom Straßen
pflaſter

2 Unterhaltung der ſtädtiſchen Gebäude Brücken Uebergänge und
Ufermauern

3 Enteignung von Grundſtücken zwecks Verlängerung der alten

7

Zürich 3 Mai Noch immer bringen die Blätter begeiſterte

Promenade nach dem Paradeplatze
Verzicht auf den Beſchwerdeweg gegen eitte polizeiliche Verfügung
den die Freiimfelder Kabelhäuſer und Antrag auf Abbruch
erſelben

Ernennung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt Major
a D Franz v Branconi zum Direktor des ſächſiſchen Land
geſtüts zu er bei Halle a S ernannt worden

Für die 30 Allgemeine Deutſche Lehrerverſammlung
welche in dieſem Jahre in Leipzig ſtattfindet haben ſich bis jetzt

Brummer
Gr Vlriohstr 23 part u I Etage

ZD

Zahl die ſich weiter erhöhen wird da der

Am Schluß erklärte rer

1900 Theilnehmer aus allen Gegenden Deutſchlands angemeldet eine
udtermin für die An

meldung wofür zunächſt der 1 Mai galt bis auf den 15 Mai
hinausgeſchoben worden iſt

b Hausnummern Die Polizeiverwaltung hat ſämmtlichen Sa
beſitzern aufgegeben ſoweit noch an deren Grundſtücken alte Haus
nummern angebracht ſind dieſe binnen 2 Tagen zu entfernen Dadurch
wird die mitedem 1 Januar eingeführte Neunummerirung der Häuſer

Folgen des Lindner ſchen Bankkrachs Die Thon
wagarenfabrik von Rühl in Bitterfeld befindet ſich in
Zahlungsverlegenheit da ſelbige dem Bankier Lindner jetzt
deſſen Konkursmaſſe 40,000 Mk ſchuldet die nun nalürlich ſofort
fällig ſind Wie verlautet kommt ein Zahlungsaufſchub zu Stande
da volle Deckung ſpäter vorhanden ſein ſoll

Für Aunſternliebhaber Nach einer Mittheilung aus Schleswig
dürfte die ſchmackhafte ſogenannte holſteiniſche Auſter in dieſem
Jahre ein ſeltener und theurer Leckerbiſſen werden Anfangs der 80er
Jahre ordnete die Schleswiger Regierung bekanntlich eine mehrjährige

chonzeit für die im ſchleswigſchen Watteipmeer heimiſchen Auſtern
an da der Ertrag der Auſternfiſcherei mit jedem Jahre zurückging
Allem Anſcheine nach iſt die faſt zehnjährige Schonzeit von zu langer
Dauer geweſen Die vor einiger Zeit wieder aufgenommene Ab
fiſchung der Auſternbänke bei Sylt Föhr und Amrum hat ſehr un
günſtige Reſultate geliefert Es hat ſich nämlich inzwiſchen eine ſchwere
Schlammſchicht auf vielen Bänken abgelagert die ſowohl die alten
Auſtern wie die Brut zum großen Theil erſtickt hat Um die werth
vollen Auſternbänke deren Abfiſchung den Jnſulanern lohnenden Ver
dienſt gewährt zu retten hat nunmehr die Schleswiger Regierung das
letzte Mittel die Reinigung der Bänke von Schlamm und Unrath an
geordnet Der Dampfer Bertha wird demnächſt die Auſternbänke
beſichtigen und reinigenh Verun lückt Ein hieſiger Bäckermeiſter hatte das Unglück
beim Velocipedfahren vom Rade ab und mit großer Vehemenz gegen
einen Baum zu ſtürzen wodurch er ſich eine ſo ſtarke und bedenkliche
Gehirnerſchütterung zugezogen daß er Aufnahme in einer
Nervenklinik ſuchen mußte

Gemeindevertretung von Giebichenſtein Auf der Tages
ordnung der morgen ſtattfindenden Sitzung ſtehen folgende Punkte
Vertrag mit der Bahnverwaltung über die Legung der Waſſerleitungs
rohre unter den über die Chauſſee in Trotha führenden Bahnkörper
Antrag des Kaufmanns Keerl über beiderſeitigen Erwerb bezw Aus
tauſch von Terrain zur Anlegung einer Fahrſtraße zwiſchen der
Trotha ſchen und der Friedenſtraße 2c Vornahme baulicher Ver
änderungen in der 1 Bürgerſchule Gehaltserhöhung einer Lehrerin
Beſchaffüng von zwei phyſikaliſchen Apparaten für die 2 Bürgerſchule
Gebäudeverſicherung des Waſſerwerkes in Trotha

vollſtändig durchgeführt

Aus dem Vereinsleben
d Der Mehlbörſen Verein zu Halle vollendet heute ſein 16 Ge

ſchäftsjahr Der Verein ſetzt ſich bekanntlich aus hieſigen Bäcker
meiſtern und Mühlenvertretern zuſammen Die Mitgliederzahl betrug
im abgelaufenen Jahre 45 Käufer und 24 Verkäufer Die Geſchäfte
an der Mehlbörſe waren mittelmäßiger Natur die Lieferungen der ge
handelten Artikel jedoch prompt ſo daß das zur Entſcheidung von Streitig
keiten eingeſetzte Schiedsgericht zuſammenzurufen niemals nöthig ward

Aus der Amgebung
Merſeburg 3 Mai Auszeichnug DiamanteneHochzeit Dem General Direktor der Provinzial Städte Feuer

Societät der Provinz Sachſen Kreisgerichts Direktor a D Kaßner
hierſelbſt iſt laut Meldung des Reichs Anz die Erlaubniß zur An
legung der ihm verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien und zwar des
Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Großherzoglich badiſchen Ordens vom
Zähringer Löwen ertheilt Jn Ermlitz feierte am Freitag voriger
Woche das Wilhelm Kietz ſche Ehepaar unter reger Theilnahme der
Ortsbewohner die digmantene Hochzeit

Lauchſtädt 3 Mai Fund Jm Rößler ſchen Steinbruche
hierſelbſt wurden geſtern von daſelbſt beſchäſtigten Atbeitern einzelne
Knochen und der Schädel eines menſchlichen Skeletts ge
funden Bemerkenswerth iſt daß der Schädel ſehr ſchmal und das
Hinterhaupt ungemein lang iſt auch die übrigen Knochen zeigen große
Formen Der Schädel lag mit der Geſichtsſeite nach unten Ob man
es hier mit einer uralten Grabſtätte zu thun hat wird hoffentlich noch
feſtgeſtellt

Freyburg 3 Mai Zuwendung Für den Bau der
Erinnerungsturnhalle überwies der Kreisausſchuß des
XIV Kreiſes der deutſchen Turnerſchaft Dresden aus den Erträgniſſen
der vorjährigen Alpen und Meer Turnfahrt die Summe von 500 Mark

Bitterfeld 3 Mai Goldene Hochzeit Am vorigen
Sonntag feierten die Auszügler Uhlig ſchen Eheleute in Heideloh ihre
goldene Hochzeit Durch den Ortsgeiſtlichen wurde dem Jubelpaare
ein königliches Geldgeſchenk überreicht

Erfurt 3 Mat Kaiſer Wilhelm Denkmal Ein
bruch Das für unſere Stadt geplante Kaiſer Wilhelm Denk
mal dürfte nun kaum mehr zu Stande kommen nachdem in der letzten
Stadtverordnetenſitzung bekannt gegeben wurde daß ſeit dem Jahre
1888 nur etwa 60000 Mark für den gedachten Zweck geſammelt werden
konnten Ein Stadtverordneter machte den Vorſchlag an Stelle des
Denkmals ein Kaiſer Wilhelm Muſenm zu errichten doch fand auch
dieſer Vorſchlag der Koſtſpieligkeit wegen keinen Anklang Es ſoll
nun noch einmal das Zentrak Komitee zufammentreten und über die
weiteren Schritte berathen Wahrſcheinlich wird man zu dem Auswege
einer Kaiſer Wilhelm Stiftung für Künſtler greifen was allerdings
als die beſte Löſung der Angelegenheit betrachtet werden müßte Jn
der Nacht zum Sonnabend iſt in dem Hauſe des Fabrikanten
Römpler ein frecher Einbruchsdiebſtahl verübt worden Die Ein
dringlinge ſtahlen eine goldene Damen und eine goldene t
CTaſchenuhr welche über den Betten der ſchlafenden Eheleute hingen
Außerdem nahmen ſie ein Portemonaie mit 110 Mk Jnhalt ſowie ein
ſilbernes Cigarretten Etui Jm Garten ſtand Sonnabend früh ein
Schreibtiſch welchen ſie aus der Schlafkammer geſchleppt und dann
durchwühlt hatten

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anufgeboten
3 Mai Der Maler Karl Rumpel und Luiſe Faskie Martinsgaſſe 22

Der Maler Adolf Auſt und Martha Kipry Harz 38 und Strehlen Der
Kupferhammerarbeiter Wilhelm Schäle und Anna Ganz Rothenburg und
Dieskau Der Maurer Guſtav Lutzemann und Bertha Feiſtkorn Cönnern
und Wiendorf

Eheſchließungen
3 Mai Der Tapezier Guſtav Arndt und Marie Hennig Trödel 12 und

Lindenſtraße 50 Der Buchdrucker Hermann Schneider und Anna Fröſter
Daitmnera dere und Kuhgaſſe 10 Der Zimmermann Maximilian
Thielicke und Marie Neumann Mansgfelderſtraße 22 und Schwetſchkeſtraße 40

Geboren
3 Mai Dem Tiſchler Eduard Petzold ein S Paul Willy Lange

raße 28 Dem Privatdocent Dr med Paul Eisler ein S Karl Ernſt
ritz Schillerſtraße 8 Dem Reſtaurateur Wilhelm Marahrens ein S
ermann Friedrich Conrad Chriſtian Gr Ulrichſtraße 52 Dem Hand

arbeiter Otto Geilert ein S Walther Henriettenſtraße 37 Dem Hand
arbeiter Max Alberts ein S Hermann Max Paul Liliengaſſe 3 Dem
Handarbeiter Michael Plewa eine T Anng Kl Sandberg 20

Geſtorben
3 Mai Des Bremſer Karl Krauſe T Margarethe 1 Schwetſchke

ſtraße 15 Des Telegraphenvorarbeiter Guſtav Gödecke S todtgeb
Leipzigerſtraße 88 Des Handarbeiter Guſtav Fiſcher S Paul Otto 4
Spitze 15 Marie Schaller 21 Franckeplaß 1 Der Handarbeiter
Paul Wyrtki 55 Klinik Des Handarbeiter Franz Walther Se Franz
5 Sophienſtraße 30 Der Kaufmann Emil Kramer 39 KlinikDes Bergmann Wilhelm Rudel Ehefrau Anna geb Müller 30 Klimit

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 29 April bis 2 Mai

Aufgeboten
Der Tiſchler A W F Milter und L F Raſchke Reilſtraße 111

Foeſchtteſung
ſt Fe auvferſchmied C O Peſſel und J Th W M Sorgenfrei Ziethen

raße 82

arbeiter F C Meyberg eine Kl Breitenſtraße 7 Dem Maurer F F
Richter eine Gr Brunnenſtraße 55 Dem Maurer F Friedrich eine T
Gr Brunnenſtraße 41 Dem Maſchiniſt E G E J Huth eine T Schleif
weg 8 Dem Lackirer A F C Hankel eine Gr Brunnenſtraße 45
Dem Zimmermann C H O F Richter ein Advokatenſtraße 6 DnHandarbeiter M Könnicke eine Au uſtſtraße 6 Dem Fabrikarbeifer
F H Henze eine Ränzelgaſſe d Dem Handarbeiter A Stelzer einBoaſtraße 12 Dem cher J F Barth ein Auguſtſtraße 4 Dem
Steinſetzer F A Hillet ein Reilſtraße 102

Geſtorben
Des Müller H Radicke S 1 J 1 M 4 Böckſtraße 6 Des Maurer

G L F Schaaf Ehefrau geb F Le 22 J 10 M 5 Gr Brunnenſegfe 31 Der Arbeiter F P chmuhl 18 J 3 M 22 Trothaer
traße 3

Geboren
Dem Handarbeiter F A Stöcklein ein Reilſtraße 31 Dem 7

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 4 Mai 10 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Hier wurde vor einigen Tagen
auf der Meſſe einem Ehepaar durch ein 23jähriges Mädchen
ein Zjähriges Kind auf eigenthümliche Weiſe entführt indem
ſie die Kleine mit ſich nahm um ihr etwas zu kaufen aber nicht
wieder zurückkehrte Das geraubte Kind iſt nach vielen Recherchen
eiſdlich nach zwei Tagen in der Wohnung der betr Perſon in der
Friedrichſtraße aufgefunden worden Die Kindesränuberin iſt

flüchtig
H Berlin 4 Mai 11 Uhr 20 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die freiſinnige
Fraktion hat geſtern Abend beſchloſſen in ihrer Geſammt
heit gegen den Antrag Huene zu ſtimmen unr Abg
Hinze hat Vorbehalte gemacht Da dieſer Beſchluß der Fraktion
für das Schickſal der Militärvorlage entſcheidend iſt betrachtet
man die Auflöſung des Reichstages in parlamentariſchen
Kreiſen als zweifellos

ri Nom 4 Mai 9 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
gramm unſeres Korreſpondenten Kardinal Rampolla
tattete geſtern Herrn v Bülow einen Veſuch ab und ſtattete
ſeinen Dank ab für die ihm vom Kaiſer gewährte Auszeichnnng

I Roubaix 4 Mai 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenteu Die hieſigen Arbeiter verlangen
eine Herabminderung der Arbeitszeit bei gleichbleibendem Lohn

Ein allgemeiner Ausſtand wird befürchtet Laut Meldung
aus Lens ſind die Ziegelarbeiter in einen Strike ein
gelreten und verlangen Lohnerhöhnng Zwiſchenfälle ſind bis jetzt
noch nicht vorgekommen

I Angers 4 Mai 11 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Eine große Feuersbrunſt
zerſtörte ein Möbelmagazin nebſt vier anſtoßenden Hänſern
Mehrere Feuerwehrleute wurden bei dem Brande ſchwer verletzt
Der Schaden wird auf 700000 Fres geſchätzt

P London 4 Mai 9 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
u unſeres Korreſpondenten Laut Meldungen aus Newyork
ſtieß in Toledo Ohio ein Expreßzug mit der elektriſchen
Straßenbahn zuſammen Zwei Damen blieben ſofort tod t
drei Perſonen wurden ſchwer die übrigen Jnſaſſen leicht verletzt

Hamburg 3 Mai Geſtern und heute Vormittag ſind
hier Bahuſchaffner es ſollen im Ganzen neun Perſonen
ſein verhaftet worden wegen des Verdachts in größerem
Maßſtabe Reiſenden die nicht mit einem Billet verſehen waren zu
fahren geſtattet zu haben Den Verhafteten ſoll daraus eine be
dentende Einnahme erwachſen fein

Altong 3 Mai Die hieſige israelitiſche Gemeinde
wählte heute den Nabbiner Dr Deutſch aus Burgpreppach
Baiern zum Oberrabbiner

Poſen 3 Mai Als Verfaſſer und Abſender des vor
Kurzem an den Domherru Ech auſt in Oſtrowo gerichteten Droh
briefes iſt Drechsler Zuromski in Oſtrowo ermittelt worden
Derſelbe gab bei ſeiner Vernehmung an Führer der Oſtrowoer
polniſchen Sozialiſten zu ſein Eine große Menge ſoziali
ſtiſcher Flugblätter wurden bei ihm vorgefunden

Dortmnund 3 Mai Bei der heutigen Reichstags
erſatzwahl an Stelle Möller s nationalliberal erhielten wie
die Dortmunder Zeitung meldet Möller 12561 St Eick
hoff dentſch freiſinnig 1546 St Leuſiug Centr 10 486 St
Toelcke Sozialdemokrat 12684 St Kohn Demokrat 245 St
König LAntiſemit 525 St Eine Stichwahl zwiſchen Möller
und Toelcke gilt für gewiß

Krakau 3 Mai Die hier ſtrikenden Arbeiter be
lanfen ſich bereits auf mehrere Tauſend Sie beharren bei
ihren Forderungen welche auf eine achtſtündige Arbeitszeit
und eine Erhöhung der Löhne ansgehen

Neiw York 3 Mai Ans dem Staate Ohio werden
noch immer verheerende Ueberſchwemmungen gemeldet Das
große Waſſerſammelbecken bei Leweſton iſt hente früh 4 Uhr
geborſten und die Waſſermaſſen haben in der Umgegend große
Verwüſtungen aungerichtet Man nimmt an daß 20 Menſchen
leben zu Grunde gingen Auch der ſüdliche Theil von Ohio
die Gegend des Kioto und ſeiner Nebenflüſſe wo ausgedehnter
Getreideban betrieben wird iſt durch dieſe Ueberſchwemmungen
ſchwer heimgeſucht worden

v e e
Nur wenige Jahre ſind verfloſſen ſeit das Ungeziefervertilgungs

mittel Thurmelin von A Thurmayr in Stuttgart in den Handel
kam und heute trifft man daſſelbe in Nord und Süd in Oſt und Weſt
ſowohl im deutſchen Vaterland wie auch ebenſo häufig im Ausland
Daß ſich nur das wirklich Gute Bahn bricht davon liefert das Thurmelin
den großartigſten Beweis dennz daſſelbe hat unbeſchadet der vorhandenen
großen und alten Konkurrenz thatſächlich in kurzer Zeit eine beiſpiellos
nniverſelle Verbreitung gefunden Das ſichere und einfache Mittel
welches namentlich auch gegen Motten in Pelzſachen und Wollſtoffen
vorzüglich iſt kann man ſich ſchon von 30 Pfg an beſchaffen daher iſt
wohl die Aufforderung berechtigt KKanfet nur Thurmelin

ener Eingang von Fenheiten inBenjamin Jaokets Capes Promonaäos Fichus Staub und Rogen Manteln
Vevrkaut zu stréeng festen anerkaunt niedrigsten Preisen
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Sommer Unterröcke

Bouno
S Slousen
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Sommer Morgenröchke

Neuheit Unterröcke mit Volants in Glockenform
Satin Batist Mousseline oder Lawn tennis Stoff

von den einfachsten bis zu den apartesten Fagons bei grösster Auswahl

Specialitat Fertige Costume fur Reise und Haus mit Kragen oder Jacket von 18 M an

alle

Fveytag
Mäcdchen

Mäntel
J ackets Vacken

und Capes

e t R j t JS SlIallb I KelsemanDle
J S S bis für das Alter von 16 Jahren

empfehlen in großer Auswahl
und allen Preislagen

Ceschw dte
101 Leipzigerſtr 101

Sohnabel Grünberg
Leipzigerstrasse Q21

Neuestes in Oberhemden
von 3 A an dis zu den feinsten

Kragen Manschetten Chemisettes Nachthemden
Normal und Flanellhemden

Taschentücher Shlipse
Grosses Lager in englischen Flanellen

zu Blousen Kleidern und Sporthemden
Bei Anfertigung nach Masss wird Probehemä geliefert

J F2 J

Nebenverdienst 3600 Mk jährl festes Gehalt
können Personen jeden Standes welche in ihren freien Stunden sich be
arhäftigen wollen verdienen Offerten sub S 2665 an

Rudolf Mosse Frankfurt a M

Warum
iſt Carl Koch s Nährzwieback für jede
Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen
ein unentbehrlichſte Nährmittel geworden

Weil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren
Eigenſchaften und höchſten Nährwerth jede
Sorge um das Gedeihen der Kinder fernhält

arl KRochs Nährzwieback regelt den
Stuhlgang u verhindert Verdauungsſtörungen
er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken
Knochenbau u ſchützt vor den Kinderkrankheiten

Carl Koch s Nährzwieback iſt die
beſte Speiſe für Wöchnerinnen Kranke Magen
leidende ſchwache Perſonen Reconvalescenten
Jn Düten und Packeten zu 10 20 30 und
60 Pfg in

Carl I ocCh s
abrik hygieniſcher Nährmittel 1r r cKrust Jentaseh Leipzigerſtraße F A Pats Gr UlrichſtraßeW Quaritseoh Fora Drogerie G Osswald Geiſtſtraße

A Pietsen Firma Schlüter Söhne R Sachse am Friedrichsplatz
Merſeburgerſtraße Drogerie Leonhardt Reilſtraße

9teinbach s Aädler Drogerie Königſtr j J R Strässner Bernburgerſtraße
ehult Libusch Magdeburgerſtraße Gebr Kircheisen am botan Garten
Franz Zinke Wuchererſtraße B Walther Nachf Steinweg
Roskoden Co Gr Steinſtraße F W Glaeser Gr Klausſtraße
Noak Lorens Gr Steinſtraße Friedrich Drogerie Friedrichſtraße 53
Georg Uber Schlüter s Nachf Steinſtr A Reichardt jun GiebichenſteinWiedero s Nacht am Markt Felix Sioli Giebichenſtein

S Möbel Fabrik
u n d

Polsterwaarenlager
Gegruündet

1856

2 Geschätt

Rathskeller Neubau
Fernsprecher 242

X XXZXXXXZXZXXX X
W C Zeppels
Wöbelhandlung Geiſtſtr
empfiehlt ſeine dauerhaft gearbeit

Möbel und Polſterwaaren

Die beſte Pferdelotterie
iſt die Nenbrandenburger

Ziehung beſtimmt am 10 Mai er à Loos
1 Mark Liſte und Porto 30 Pfg
Hauptgewinn eine Equipage mit 4 hoch
edlen Pferden es kommen außerdem zur
Verlooſung 81 edle Reit und Wagen
pferde c

Leo Joseph Neubrandenburg
Jch übernehme den Verkauf der Gewinne

Die LöwenApotheke
Halle a S

empfiehlt ihr nach bewährter Vorſchrift
dargeſtelltes

Fussschweissmittel
daſſelbe iſt von außerordentlicher Heilkraft
bei wundgelaufenen Füßen Fußſchweiß
Entzündung der Zehen u dem in Folge
übermäßigen Schwitzens entſtehenden läſti
gen Jucken Auch beſeitigt es den üblen
Geruch der Füße in kurzer Zeit à Fl 2,50

Damen
Sonnenschirme in reizendem Deſſin
und prachtvollen Stöcken empfiehlt per
Stück zu 50 nur ſo lange wie Vor

rath reicht

Gelegenheitskauf
Wiener Iut u Schirmfabrik

Große Ulrichſtraße 46

Gegen Motten
empfehlen Camphor Camphorin
Naphthalin Naphthalinblätter
Mottenpulver JnſektenpulverZacherlin ſpan Pfeffer 2e

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 28

Kindernährzwieback
nach Vorſchrift bereitet empfiehlt
Gust Schönderger jun Merſeb aS
Gegen Einſend v Mk 3,50 od per Nachn

Zur Beachtung
Hiermit zur gefl Kenntnißnahme daß die von mir unter der Firma Max

Richter Halle a Franckeſtraße 7 betriebene Vertretung der Dentſchen
Gasglühlicht Actien Geſellſchaft ſeit 1 April unter der geänderten Firma
F A Richter an gleicher Stelle weitergeführt wird

Herr Max Richter iſt ſeit dieſer Zeit in meinem Geſchäft nicht mehr
thätig er iſt deshalb weder berechtigt die Firma zu zeichnen noch in der Lage Auf
träge auf Lieferung von Gasglühlicht Apparaten oder einzelnen Theilen dazu aus
führen zu können Sollte das eine oder andere dennoch geſchehen ſo bitte mich
hiervon in Kenntniß ſetzen zu wollen damit ich dagegen gerichtlich vorgehen kann

Aufträge finden nur durch mein Geſchäft oder von mit mir in Verbindung
ſtehenden Jnſtallateuren am hieſigen Platze ihre Erledigung

Halle a den 30 April 1893
F A RichterAlleiniger Vertreter der Deutſchen Gas Glühlicht Act Geſ

für Halle a Franckeſtr 7

Aus veriza u
Billige BilligeKtrohhüte Strohhut
für Herren Knaben und Kinder

Wer wirklich billig einen ſchönen Hut kaufen will bekommt ſolchen ſchon von
50 Pfennig an in neuen ſchönen diesjährigen Formen
T Herren Filzhüte und Schirme 2,50 oder 3,50 jedes Stück

Wiener Hut und Schirmfabrik
Gr Ulrichſtraße 46

C Neugebauer s
Waaren und Möbel Credit Geſchäft

Alte Promenade 35 Ecke der Gr Steinſtr
liefert auf M bzahI ung

Herreu und Knabengarderoben Damen und Mädcheumäntel ſämmt
liche Manufakturwagaren ferner Möbel Spiegel und Polſterwaaren
jeder Art und in allen Preislagen De ganze Ausſtattungen und Zimmer
Einrichtungen Z Teppiche complette Betten Wandnhren Negu
latoren Taſchenuhren 2e 2e Alles bei geringer Anzahlung und bequemer
Ratenzahlung

Grosses Lager in Kinderwagen
Alte Promenade 35 Ecke der Gr Steinſtraße

Eis Schränke
für Haushaltungen Jleiſchereien Hotels Reſtaurants Milch

und Butterhandlungen etc
in bewährter ſolider Konſtruktion bei hohem Kühleffekt und geriugem
Eisverbrauch empfiehlt zu billigen Preiſen

Halleſche Rlaſchinenbau Anſtalt
vorm Vanss Littmann Halle a/S
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